
MITTEILUNGEN DES HAMBURGER FUSSBALL-VERBANDES

Premium-Partner des Hamburger Fußball-Verbandes

Mitteilungen des HaMburger Fussball-Verbandes | ausgabe 22, 06.06.19

HsV-Frauen gewinnen Oddset-Pokal 2019
4:2-sieg gegen union tornesch

30.5.2019 - Am Ende jubelten die Spielerinnen des 
HSV und feierten nach der Oberliga-Meisterschaft 

den Pokalsieg im HFV. Doch das Resultat spiegelt den 
Spielverlauf nicht ganz wider. Union Tornesch ging in 
der 15. Minute durch einen schönen Freistoß in den 
rechten Winkel aus 17m von Finia Pohl mit 1:0 in Füh-
rung. Der HSV versuchte es fiel zu oft mit langen Bäl-
len und enttäuschte in der 1. Halbzeit. 
Kurz nach Beginn der 2. Hälfte brachten die HSV-Trainer 
Alpers und Kroll Stürmerin Sara Schäfer Hansen aufs 
Feld und dieser Joker stach. Mit der ersten Aktion traf 
sie nach Steilpass von Selina Lenhard zum Ausgleich 
(53.). Union Tornesch antwortete mit dem 2:1 durch Fi-
nia Pohl (59.). Die HSVerinnen übernahmen jetzt mehr 
und mehr das Kommando und kamen durch Markel-
la-Dimitra Koskeridou nach schöner Vorarbeit von Karla 
Morich von rechts zum 2:2 (63.). Glück für den HSV, als 
nach Schüssen von Josefin Lutz und Benita Thiel je-
weils auf der Linie geklärt werden konnte. Schreckse-
kunde für Tornesch in der 70. Minute als Schiedsrichte-
rin Kristina Nikolai zu Unrecht auf Strafstoß entschied, 
aber nach Hinweis von Assistentin Sosann El-Rawi ihre 

Entscheidung revidierte. Kurz danach schlug es dann 
doch im Tor von Union-Torhüterin Saskia Schippmann 
ein. Emma Burdorf-Sick traf nach schöner Drehung zur 
erstmaligen HSV-Führung (74.). In der 82. Minute ver-
weigerte die Schiedsrichterin den Tornescherinnen ei-
nen klaren Strafstoß, als Torhüterin Lela-Celin Naward 
zu spät kam und statt des Balles, die an ihr vorbei köp-
fende Finia Pohl traf. Das hätte das 3:3 bedeuten kön-
nen. So war es Emma Burdorf-Sick vorbehalten, den 
Schlusspunkt mit dem 4:2 mit einem Schuss aus 22m 
(87.) zu setzen. Vor der prächtigen Kulisse von 654 Zu-
schauern im Stadion Dieselstraße setzte sich am Ende 
der favorisierte HSV gegen starke Tornescherinnen 
durch. Die Siegerehrung wurde von der Vorsitzenden 
des Ausschusses für Frauen- und Mädchenfußball 
Andrea Nuszkowski, der AFM-Beisitzerin Özlem Para-
kenings und HFV-Präsidenten Dirk Fischer durchge-
führt. Die Siegerinnen des ODDSET-Pokals können sich 
auf 4.000 Euro Prämie von LOTTO Hamburg und den 
Einzug in die 1. Runde des DFB-Pokals freuen. 1.500 
Euro gibt es für die zweitplatzierten Frauen.

C. By.

die HsV-Frauen gewannen den Oddset-Pokal 2018/19 
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niendorfer tsV 2. Herren 
gewinnt Holsten-Pokal 2019
31.05.2019 – Durch einen souve-

ränen 5:1 Sieg gegen die 2. Her-
ren von Concordia gewann die 2. 
Herren vom Niendorfer TSV den 
Holsten-Pokal 2018/19.
Nach Concordias 1:0-Führung 
durch Ibrahim Gyaase (14.) über-
nahmen die favorisierten Niendor-
fer vor gut 400 Zuschauern auf dem 
Sportplatz Brucknerstraße zuneh-
mend das Kommando und kamen 
noch vor der Pause durch Colin Blu-
mauer (18.) und einen herrlichen 
Fallrückzieher von Ilyas Afsin (24.) 
zur 2:1-Führung. In der zweiten 
Hälfte kamen die tapfer kämpfen-
den Concorden kaum mehr gefähr-
lich vor das gegnerische Tor und 
mussten sich spätestens nach dem 
3:1 von Moritz Niemann (Elfmeter 
nach Foul an Lennart Merkle, 59.) 
geschlagen geben. In der 83. Minu-
te erhöhte Niendorfs Kapitän Mo-
ritz Niemann mit einem herrlichen 
Freistoß aus 24m auf 4:1. Simon 
Flandrin traf zum 5:1 (87.).  
Die Siegerehrung führten Joachim 

Dipner und Björn Schütte (HFV- 
Spielausschuss) mit Jan Dürbeck 
vom HFV-Partner Holsten durch. 
Concordia bekam für einen coura-
gierten Auftritt viel Beifall und ne-
ben den Medaillen noch 500,– Euro 
von Holsten und dem HFV sowie 
einen Gutschein über 5 Kisten 
Holsten und eine Kisten Holsten 

für die Feier nach dem Spiel. Für die 
Holsten-Pokal-Gewinner gab es ei-
nen Holsten-Glas-Pokal, eine Kis-
ten Hol sten für die Feier, einen 
Gutschein über 11 Kisten Holsten, 
1.500 Euro von Holsten und dem 
HFV und den Holsten-Pokal. Herz-
lichen Glückwunsch und Prost!

C. By.

Pokalsiegerinnen bei den b-Mädchen 2018/19: HsV-b-Mädchen 

Holsten-Pokalsieger 2018/19 niendorfer tsV 2. Herren 
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HsV b-Mädchen gewinnen 
Oddset-Pokal 2019
Vor dem Frauen-Finale waren die 

Mädchen dran. Hier setzte sich 
der HSV mit 8:0 gegen die Mädchen 
vom Harburger Turnerbund durch. 
Zur Halbzeit stand es 1:0 durch An-
gelika Hirches Tor (9.). Im 2. Ab-
schnitt fielen die Tore für die Rotho-
sen, die einen tollen Fußball zeig- 
ten, wie reife Früchte: Larissa Mühl-
haus erhöhte mit einem Hattrick auf 
4:0 (42., 43., 46.), Beyza Kara (48.), 
Jolina Ehrig (56.), Laura Henke (65.) 
und erneut Beyza Kara vollendeten 
das Torfestival. Das Siegerteam 
konn  te sich neben dem Pokal über 
800,– Euro Siegprämie von LOTTO 
Hamburg freuen. Das zweitplatzier-
te Team bekam 600,– Euro.

Foto Karsten schulz
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gewinner der Heino-gerstenberg-spiele: sC sternschanze 6. Herren

sternschanze 6 gewinnt 
Heino-gerstenberg-spiele 2019
tolles 5:3 nach Verlängerung vor 500 Fans – Jugend schlägt routine

29.5.2019 – „Es war eine Wer-
bung für den Hamburger Ama-

teurfußball“, sagte der Spielaus-
schussvorsitzende des HFV Joachim 
Dipner nach einem packenden Fi-
nale um die Heino-Gerstenberg- 
Spiele 2018/19. Vor 500 Zuschau-
ern mit großen Fanlagern beider 
Vereine auf dem Sportplatz Bruck-
nerstraße begann der Torreigen in 
der 9. Minute. Sternschanzes Marlo 
Bergerhoff traf zum 1:0. Durch ei-
nen Fernschuss fast von der Mittel-
linie konnte Dennis Kahl den Aus-
gleich erzielen und die robusteren 
und routinierteren Altengammer 
übernahmen das Kommando. 
Folgerichtig fiel das 2:1 für die weiß 
gekleidete 4. Herren vom SV Alten-
gamme durch einen 17m-Frei stoß 
von Philip Buck, der allerdings von 
der schlecht postierten Mauer der 

Sternschanzer profitierte und links 
unten einschoss.
Die 2. Hälfte bestimmte der SCS 
mit vielen Angriffsversuchen, aber 
anfangs stand die SVA-Defensive 
sicher. Fardin Ghaffari war es vor-
behalten, das Bollwerk zu überwin-
den (2:2, 68.). Trotz weiterer Offen-
sivbemühungen gelang den jun- 
gen Sternschanzern der Siegtreffer 
nicht. So ging es unter der Leitung 
von Schiri Florian Baum in die Ver-
längerung. Die begann mit einem 
Schock für die Mannschaft vom 
SCS-Trainer Heinz Egli. In der 92. 
Minute traf Steffen Wegner zur er-
neuten Altengammer Führung, die 
bis zum letzten Wechsel hielt. Es 
folgte ein furioses Ende. Laurin 
Windeknecht erzielte mit einem 
fulminanten Schuss vom linken 
Flügel vorbei an Freund und Feind 

den umjubelten Ausgleich (110.). 
Die Entscheidung für den SC Stern-
schanze brachte das 4:3 in 117. 
Min. durch Max Kutschke, der allein 
vor dem Torwart die Nerven be-
hielt. Nach Marlo Bergerhoffs zwei-
tem Treffer zum 5:3 (120.) kannte 
der rot-blaue Jubel keine Grenzen 
mehr.
Für den SVA gab es als kleinen 
Trost 250,– Euro von Holsten und 
dem HFV, einen Gutschein über 5 
Kisten Holsten und eine Kiste zum 
sofortigen Verzehr. Sieger SC 
Sternschanze bekam neben dem 
Heino Gerstenberg-Pokal, 500,- 
Euro von Holsten und dem HFV, 
einen Gutschein für 11 Kisten 
Holsten-Bier, eine Kiste Holsten 
zum sofortigen Verzehr. Großes 
Dankeschön an den USC Paloma 
für die Orga. C. By.
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„Hitzeschlachten“ beim Holsten-tag 
des Fußballs beim HFV
Holsten und HFV luden ein zum Holsten-tag des Fußballs

am Sonntag, den 2.6.2019, war 
es wieder soweit: Gemeinsam 

mit dem Partner Holsten veranstal-
tete der HFV zum neunten Mal den 
„Holsten Tag des Fußballs“.

Bei dem großen „Come Together“ 
der Hamburger Fußballszene 
kämpften ambitionierte Fußballer 
in vier Endspielen der Alten-Her-
ren (Ü32), Senioren Ü40, Senioren 
Ü50, Senioren Ü55 um den Po-
kal-Titel im Hamburger Fuß-
ball-Verband 2018/19. Dazu gab 
es das Finale um die Hamburger 
Meisterschaft der Alten Herren 
(Ü32). Die spannenden Duelle wur-
den auf der Anlage des Hambur-
ger Fußball-Verbandes in Ham-
burg-Jenfeld gespielt und über 
1.000 Zuschauer fanden über den 
Tag bei 30 Grad Hitze den Weg 
nach Jenfeld! 
Für die unterlegenen Mannschaf-
ten gab es je einen Gutschein von 
Holsten über 5 Kisten Bier und 
250,- Euro von Holsten und dem 
HFV. Für die jeweiligen Sieger gab 
es einen Gutschein über 11 Kisten 
Holsten, 250,- Euro von Holsten 
und dem HFV, den Holsten Glas-
pokal und den jeweiligen Wander-
pokal des Wettbewerbs. Der 
Spielausschuss des HFV zeichnete 
für die reibungslosegute Organisa-
tion verantwortlich und HFV-Präsi-
dent Dirk Fischer ließ es sich nicht 
nehmen, die beiden letzten Sie-
gerehrungen persönlich vorzu-
nehmen.

ergebnisse HOlsten-tag des 
Fußballs 2019,
sonntag, 02. Juni 2019, Hambur-
ger Fußball-Verband 
10:00 Uhr (Kunstrasen): Finale E.W. 
Schröder-Pokal (Super-Senioren 
Ü55) 
union tornesch 1.sen. – Holsa-
tia/sparrieshoop 2. sen. sg 2:0 
(2:0)

Torschützen 1:0 Renato Engel; 2:0 
Peter Grupe

10:30 Uhr (Rasen): Finale alte Her-
ren-Meisterschaft (Ü 32)
sC Victoria 1. aH – sC Condor 1. 
aH 4:2 n. elfmeterschießen (0:0)

Das Hamburger Meisterschaftsfina-
le der Alten Herren ging nach regu-
lärer Spielzeit 0:0 aus und bei gro-
ßer Hitze ging es in die 
Verlängerung. Da es auch hier 0:0 
stand, fiel die Entscheidung im Elf-
meterschießen. Hier trafen für den 

gewinner e.W. schröder-Pokal 2019: union tornesch 1. senioren

gewinner Ü32-Meisterschaft 2019: sC Victoria 1. alte Herren
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SC Condor Ricardoi Granja Nunes 
und Lukas Sterczyk, während Max 
Anders und Torben Kröger ver-
schossen. Für Victoria schoss Niko-
las Kaiser überweg, aber Jan Me-
lich, Jamal Umoru, Jasmin 
Bajramovic und Dennis Theißen 
trafen ins Netz und holten die Scha-
le an die Hoheluft.

12:00 Uhr (Kunstrasen): Finale 
Heinzi-Will-Pokal (super-senio-
ren Ü50)
HsV 1. sen. – sC V./M./altengam-
me3. sen. sg 5:0 (2:0)
Die HSV Senioren dominierten das 
Finale um den Heinzi-Will-Pokal 
und führten schon zur Pause ver-
dient mit 2:0 durch Tore von So-
merset Lawrence (12.) und Gero 
Maass (20.). Nach dem Wechsel er-
höhten Edrees Ghassan (54. Und 
68.) und erneut Gero Maass (65.) 
zum 5:0-Sieg.

14:00 Uhr (Kunstrasen): Finale Hei-
ni-Jöns-Pokal (senioren Ü40) 
HebC 1. sen. – sC Victoria 1. sen. 
0:4 (0:3)
Der SC Victoria hat den 1. Schritt 
zum Double-Gewinn getan. Mit 4:0 
wurde Nachbar HEBC im Finale um 
den Hein-Jöns-Pokal (Ü40) ge-
schlagen. Am 15. Juni kommt es 
zum Meisterschaftsendspiel gegen 
den langjährigen Rivalen TSV Rein-
bek.
Die Tore für den SC Victoria erziel-
ten Marius Ebbers (10. Und 40. 
Min.) sowie Martin Weiss (21.) und 
Matthias Reincke (16.).

16:00 Uhr (Kunstrasen): Finale Ot-
to-Hacke-Pokal (alte Herren, Ü32)
bramfelder sV 1. aH – sV 
Curslack-neuengamme 1. aH  1:3  
(0:1) 
Der Otto Hacke-Pokal 2019 geht 
zum SV Curslack-Neuengamme. 
Nach der1:0-Pausenführung durch 
Philip Giesler (12.), konnte Stephan 
Watermann sieben Minuten nach 
der Pause auf 2:0 erhöhen. Nach 
dem Bramfelder Anschlusstor 
durch Mirko Behrens (50.), versuch-
ten die Mannen von der Ellernreihe 
alles, um den Ausgleich zu erzielen, 
mussten aber eine Minute vor 
Schluss nach einem Konter das 3:1 
durch Julian Künkel hinnehmen.

gewinner Heinzi-Will-Pokal 2019: HsV 1. senioren

gewinner Heini-Jöns-Pokal 2019: sC Victoria 1. senioren

gewinner Otto-Hacke-Pokal 2019: sV Curslack-neuengamme 1. alte Herren



6     Hamburger Fußball-Verband

MITTEILUNGEN DES HAMBURGER FUSSBALL-VERBANDES

die Junioren-Pokalendspiele 2019 
am 1. Juni beim HFV
Zum Ende der Saison ging es für 

die teilnehmenden Mannschaf-
ten in den Pokal-Wettbewerben um 
die Titel. Am 1. Juni fanden die Fi-
nalspiele beim Hamburger Fuß-
ball-Verband statt.

eintracht norderstedt gewinnt 
HFV-Pokal 2019 der unt. a-Junio-
ren
niendorfer tsV 2. a-Junioren – 
FC eintracht norderstedt 2. a-Ju-
nioren 0:2
2:0 besiegte die Eintracht aus Nor-
derstedt den Niendorfer TSV im 
Pokal der unteren A-Junioren.
Die Tore für die 2. A von E. Nor-
derstedt erzielten Darjo Maksimo-
vic (17.) und Berkan Mehmet Bulut 
(41.).

etV 2. b-Junioren gewinnt den 
HFV u16-Pokal 2019
eimsbütteler tV 2. b-Junioren – 
HebC 2. b-Junioren 3:2 n. Verl. 
(2:2)
In einem spannenden Pokalfinale 
und Nachbarschaftsduell setzte 
sich der ETV 2. B-Junioren nach 
Verlängerung mit 3:2 gegen HEBC 
2. B-Junioren durch.
Torschützen: 0:1 Tyron Milan Kast-
ner (21.), 1:1 Kürsat Bayram (52.), 
2:1 Kürsat Bayram (67.), 2:2 Mija-
min Terence Magens (72.), 3:2 
Leon Meyer (99

etV 2. C-Junioren gewinnt den 
iKK Classic-Pokal 2019
eimsbütteler tV 2. C-Junioren – 
sC Vorwärts-Wacker 04 2. C-Juni-
oren 4:1 (2:0)
Im HFV-Pokalfinale U14 am 
2.6.2019 setzte sich der Eimsbüt-
teler TV 2. C. Junioren mit 4:1 ge-
gen Vorwärts-Wacker 04 2. C-Juni-
oren durch.

HsV gewinnt den iKK classic-Po-
kal der d-Junioren (u13)
HsV 1. d-Junioren – FC st. Pauli 
1. d-Junioren 8:0
Deutlich mit 8:0 (Halbzeit 2:0) 
setzte sich der HSV 1. D-Junioren 
im HFV-Pokal der U13-Teams ge-
gen den FC St. Pauli 1. D-Junioren 
durch.

HsV 2. d-Junioren gewinnt den 
iKK classic-Pokal 2019 (u12)
sC Vorwärts-Wacker 04 2. d-Ju-
nioren – HsV 2. d-Junioren 1:3 n. 
Verl. (1:1)
In einem spannenden Spiel konnte 
sich der HSV 2. D-Junioren erst in 
der Verlängerung gegen Vor-
wärts-Wacker 2. D-Junioren mit 
3:1 durchsetzen. Nach regulärer 
Spielzeit stand es 1:1.

FC st. Pauli gewinnt den iKK clas-
sic-Pokal der e-Junioren (u11)
HsV 1. e-Junioren – FC st. Pauli 1. 
e-Junioren 0:4
Im HFV-Pokal-Endturnier der E-Ju-
nioren (U11) kam es am Ende zum 
Finale HSV 1. E-Junioren – FC St. 
Pauli 1. E-Junioren, das die Mann-
schaft vom Millerntor mit 4:0 für 
sich entschied.  

HFV-Pokalsieger 2019 der unteren 
a-Junioren: FC eintracht norderstedt 
2. a-Junioren

Foto gettschat

HFV-u16-Pokalsieger 2019: eimsbüt-
teler tV 2. b-Junioren

HFV-u14-Pokalsieger 2019: 
eimsbütteler tV 2. C-Junioren 

iKK classic-Pokalsieger 
u13 2019: HsV 1. d-Junioren

iKK classic-Pokalsieger u12 2019: 
HsV 2. d-Junioren

Foto gettschat Foto gettschat

Foto gettschat
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FC st. Pauli gewinnt den iKK clas-
sic-Pokal der e-Junioren (u10)
usC Paloma 6. e-Junioren – FC st. 
Pauli 2. e-Junioren 0:2
Im HFV-Pokal-Endturnier der E-Ju-
nioren (U10) erreichten der USC 
Paloma 6. E-Junioren und der FC 
St. Pauli 2. E-Junioren das Finale. 
Hier setzte sich der FC St. Pauli mit 
2:0 durch.

Vorher spielten schon:
ODDSET-Pokal-Finale der 1. A-Ju-
nioren 2019, Mittwoch, 22. Mai 
2019: 

Eimsbütteler TV – FC St. Pauli 0:2
Pokal-Finale der B-Junioren (U17) 
2019
Dienstag, 28. Mai 2019: 

FC st. Pauli gewinnt den u17-
HFV-Pokal 2019
Im U17-Pokalfinale auf dem Sport-
platz Ellernreihe setzten sich die 
B-Junioren des FC St. Pauli mit 2:1 

gegen Germania Schnelsen 1. 
B-Junioren durch. St. Pauli bestritt 
den Pokalwettbewerb mit der 
U16-Oberliga-Elf und lag nach 

acht Minuten gegen gut startende 
Germanen mit 0:1 zurück (Tor-
schütze Abdul Koudo Usse Sai-
bou). In der ausgeglichenen 1. 
Hälfte eroberte sich St. Pauli im-
mer mehr Spielanteile und kam in 
der 33. Min. durch Velson Fazlija 
zum 1:1. 
Die 2. Halbzeit ging klar an den 
Bundesliga-Nachwuchs. Velson 
Fazlija machte mit seinem zweiten 
Treffer (49.) den verdienten Pokal-
sieg klar. 
Eine gute Leistung bot das Schieds-
richtergespann Onno Streit mit sei-
nen Assistenten Cahit Koc und Lars 
Christian Rosengarth. Die Sie-
gerehrung nahm der Vorsitzende 
des Verbandsjugendausschusses 
Jens Bendixen-Stach vor.

Hamburger iKK-classic-Pokal-Fi-
nale der C-Junioren (u15) 2019
HsV u15 gewinnt iKK classic-Po-
kal 2019
HSV setzt sich im HFV-Pokalfinale 
mit 3:0 gegen ETV 1. C-Junioren 
durch
Klar mit 3:0 setzten sich die C-Juni-
oren des HSV im Pokalfinale gegen 
ETV durch. Die Tore für den HSV 
fielen in der 33., 39. und 60. Min..

iKK classic-Pokalsieger u11 2019:  FC st. Pauli 1. e-Junioren

iKK classic u10-Pokalsieger: FC st. Pauli 2. e-Junioren

FC st. Pauli gewann das u17-Pokalfi-
nale 

der VJa-Vorsitzende Jens bendi-
xen-stach ehrte die sieger auf dem 
sportplatz ellernreihe.
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HFV Junioren Jg. 2005 spielten beim 
dFb u14 sichtungsturnier
erfolgreiches dFb u14-sichtungsturnier 2019 - 
starker auftritt der HFV-auswahl Jahrgang 2005!

die Hamburger Auswahlspie-
ler des Jahrgangs 2005 
zeigten beim DFB U14 Sich-

tungsturnier in allen vier Spielen 
sehr gute Spielleistungen. Unter 
den Augen der DFB U-National-
trainer und DFB-Sichter gestalte-
ten die Hamburger alle Spiele so-
gar gegen die Top Verbände eng 
und ausgeglichen. Über die ge-
schlossene Teamleistung konnten 
sich insgesamt 7 Spieler beson-
ders in den Vordergrund spielen. 
Diese Spieler werden zukünftig 
vom DFB U-Nationaltrainer Marc 
Patrick Meister besonders beob-
achtet. Insgesamt haben sich vier 
Hamburger sogar eine direkte 
Einladung für einen DFB-Lehr-
gang erspielt. Wir gratulieren al-
len 16 Spielern, die rückblickend 
ein tolles Turnier gespielt haben 
und zurecht einen bleibenden 
Eindruck hinterlassen haben. Ei-
nen grundsätzlichen Anteil am Er-
folg hat das Trainer- und Betreuer-
team um Maximilian Maleszka, 
Niklas Lüdemann und Maike Os-
termann.
Das DFB U14 Sichtungsturnier 
fand vom 23. bis 28. Mai 2019 im 
SportCentrum Kamen-Kaiserau 
statt.

die spiele der HFV-auswahl
Hamburg – Südbaden 2:2
Die Hamburger spielen im Auf-
taktspiel 2:2 Unentschieden ge-
gen den Landesverband Südba-
den. Für Hamburg trafen Leon 
Opitz und Max Herrmann. 

Hamburg – Bayern II 0:0
Im zweiten Spiel erreichen die 
Hamburger ein 0:0 Unentschie-
den gegen den Landesverband 
Bayern. Nach zwei Spielen stehen 
bei einem Torverhältnis von 2:2 
nun 2 Punkte auf dem Konto. 

Hamburg – Niederrhein 0:1
Hamburg verliert 0:1 gegen Nie-
derrhein durch einen Foulelfmeter 
im letzten Drittel. Trainer Fabian 
Seeger sagte: „Wir haben ein sehr 
gutes Spiel gemacht und das 
Match gegen einen starken Lan-
desverband lange Zeit offen ge-
halten.“

Hamburg – Bayern I 1:2
Ich im vierten Spiel zeigten die 
Hamburger gegen spielstarke Bay-
ern top Leistungen und hätten mit 
etwas mehr Spielglück einen Punkt 
erreichen können. Das Spiel ging 
letztlich knapp mit 1:2 verloren. 
Im Rückblick zeigten die Hambur-
ger in allen 4 Spielen sehr gute 
Einzel- und Teamleistungen! Gra-
tulation an alle 16 Spieler!

der HFV-Kader 
Maximilian Kofi Konadu Addai (St. 
Pauli), Samir Amiri (Germania), Felix 
Boelter (Dassendorf), Lukas Leo-

nard Bornschein (HSV), Niko Bo-
zickovic (HSV), Tyler Dogan (Vorw. 
Wacker), Leonardo Garcia Posadas 
(HSV), Hannes Steffen Hermann 
(HSV), Max Herrmann (Vorw. Wa-
cker), Luis Enzo Jahraus (St. Pauli), 
Nick Jojovic (HSV), Burak Hüseyin 
Keskin (Lohbrügge), Julius Christo-
pher Maiwaldt (Concordia), Omar 
Abdul Megeed (Süderelbe), Leon 
Opitz (HSV), Robie Boamah Seibt 
(Concordia)

Auf Abruf: Raif Adam (Lurup), Lennic 
Luis Felder (Altona 93), Ben Luca 
Jablonski (HSV), Kevin Julian Je-
ndrzej (St. Pauli), Nic Kretschmar 
(Niendorf), Luis Martinovic (Vorw. 
Wacker), Lennard Sievers (Niendorf), 
Lennox Liam Sperling (Niendorf), 
Leif Thele (HSV), Max Wendt (HSV)

Trainer: Fabian Seeger, Co-Trainer: 
Maximilian Maleszka, Betreuer: 
Niklas Lüdemann Physio: Maike Os-
termann

die HFV-Junioren Jg. 2005 

Foto HFV
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schiedsrichter: Höhns und Jürgensen 
steigen in die regionalliga auf

nachdem nun bereits fast 
alle Entscheidungen im 
Hamburger und überregio-

nalen Fußball gefallen sind, sind 
auch die Entscheidungen auf 
Hamburger Ebene bei den Spit-
zen-Schiedsrichtern gefallen.

der Verbands-schiedsrichteraus-
schuss hat folgende entschei-
dungen getroffen:

aufsteiger aus dem nachwuchs-
kader in den ll-Kader: (in alpha-
betischer reihenfolge!)
André Heinrich (FSV Harburg/Rön-
neburg), Patrick Hiebert (HSV BU), 
Frederico Krause Torres (Germania 
Schnelsen), Emil Larsen Reicherz 
(TuRa Harksheide), Arvid Maiwald 
(Moorreger SV), Rasmus Julius Le-
ander Renner (FC Teutonia von 
1905 e.V.), Maximilian Rublik (Glas-
hütter SV) und Christopher Siegk 
(TuS Berne)
aufsteiger aus dem nachwuchs-
kader in den Förderkader 2: Ger-
hard Alexander Ludolph (Hoisbüt-
tel)
absteiger aus dem Vsa: Hseng 
Kith Nilsson Havemann (TSG Ber-
gedorf)
aus dem Vsa scheidet aus bzw. 
ist ausgeschieden: Liam Maurits 
Draf (SC Nienstedten), Mike Franke 
(ASV Bergedorf-Lohbrügge), Mat-
tes Galda (Spvg. Billstedt-Horn), 
Thore Holst (FTSV Altenwerder), 
Paul Jennerjahn (TSC Wellingsbüt-
tel), Tobias Ludwig (SC Eilbek) und 
Stephan Timm (SC Egenbüttel)
aufsteiger sra 3. liga: Keiner
aufsteiger in die regionalli-
ga-nord: Adrian Höhns (TuS Das-
sendorf), Luca Jürgensen (Eintr. 
Norderstedt)
Übernahme aus regionalli-
ga-nord in die Oberliga: keiner
Übernahme aus regionalli-
ga-nord in den Förderkader 1: 
Eckstein-Staben, Jorrit (SC Wen-
torf)
aufsteiger in den Förderkader: 

FK 1: Martin Ghafury (HSV Barm-
bek-Uhlenhorst)
FK 2: Uhrig Ben Henry (SC Egen-
büttel)
Übernahme aus dem Oberliga- 
Kader in die Oberliga-Oldies: 
Henry Wagner (GW Eimsbüttel)

aufsteiger in die Oberliga: Max 
Beyer (SC Vier- und Marschlande)

Übernahme aus dem Förder-Ka-
der in die Oberliga: keiner
Übernahme aus dem Förder-Ka-
der in die landesliga: Keiner
absteiger in die landesliga: Keiner
a-Junioren bl: Lasse Holst (FC 
Türkiye) und Jarno Wienefeld (VfL 
Lohbrügge – neu aus B-Jun.)
b-Junioren bl: Gerrit Breetholt 
(GW Eimsbüttel) und Gerhard Al-
exander Ludolph (Hoisbüttel) – 
neu
a-Junioren bl sra und b-Junio-
ren bl sra (7): Patrick Hiebert 
(HSV BU), Frederico Krause Torres 
(Germania Schnelsen), Emil Larsen 
Reicherz (TuRa Harksheide), Arvid 
Maiwald (Moorreger SV), Rasmus 
Julius Leander Renner (FC Teuto-
nia von 1905 e.V.), Maximilian 
Rublik (Glashütter SV) und Christo-
pher Siegk (TuS Berne)
sra regionalliga (14+2): Thomas 
Bauer, Jorrit Eckstein-Staben – 
neu, Daniel Gawron, Lasse Holst, 
Dominik Kopmann – neu, Björn 
Krüger, Marco Kulawiak, Janik Möl-
ler, Florian Schwarze, Julius Stein-
horst – neu -, Furkan Cevdet Vardar 
– neu, Henry Wagner, Devin Weng-
orz – neu, Jarno Wienefeld. Ersatz: 
Björn Lassen und Tim Kossek – 
neu. 

adrian Höhns – aufsteiger in die 
regionalliga

luca Jürgensen – aufsteiger in die 
regionalliga Max beyer – aufsteiger in die Oberliga
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schiedsrichter-lehrgang des 
norddeutschen Fußball-Verbands in 
barsinghausen 

barsinghausen. Am Wochen-
ende 31.5. – 2.6.2019 war das 
Sporthotel Fuchsbachtal die 

Hochburg der Spitzen-Schiedsri-
cherinnen und -Schiedsrichter aus 
ganz Norddeutschland: Unparteii-
sche aus den vier Bundesländern 
Bremen, Hamburg, Niedersachsen 
und Schleswig-Holstein reisten 
nach Barsinghausen, um hier ihre 
theoretische und praktische Leis-
tungsprüfung zu absolvieren. Mit 
vor Ort am Deister waren auch die 
Coaches – Schiedsrichter-Beob-
achter, die in einem Coaching-Ka-
der mehrere Schiedsrichter betreu-
en und pro Saison bei mindestens 
zwei Spielleitungen dieser Re-
ferees vor Ort sind.

Der Vorsitzende des Schiedsrich-
terausschusses des Norddeut-
schen Fußballverbandes (NFV), Mi-
chael Weiner, war mit den 
Leistungen seiner Referees hoch-
zufrieden: „Ihr habt in der vergan-
genen Saison durchweg gute und 
sehr gute Leistungen gezeigt. Und 
auch theoretisch und praktisch 
seid Ihr in einer Top-Verfassung“, 
bilanzierte der ehemalige FI-

FA-Schiedsrichter am Ende der drei 
Tage.
Die konditionelle, mentale und re-
geltechnische Vorbereitung ist in-
des die Voraussetzung, dass die 
Unparteiischen auch in der kom-
menden Saison 2019/2020 mög-
lichst beste Leistungen erbringen 
und in ihren Spielklassen zurecht 
kommen: Sind sie doch als 
Schiedsrichter und -Assistenten in 
den höchsten Klassen im Einsatz 
– in den Oberligen der Verbände, 
der Regionalliga Nord, der dritten 
Liga sowie der A- und B-Junio-
ren-Bundesliga. 
Ein Programmschwerpunkt war 
neben aktueller Regelkunde auch 
das neue Beobachtungssystem, 
das im vergangenen Jahr in der 
Regionalliga Nord unter der Fe-
derführung von Bernd Domurat, 
Beisitzer im Norddeutschen 
Schiedsrichterausschuss, einge-
führt wurde. Im neuen Beobach-
tungsbogen haben die Beobachter 
und Coaches in mehr als 30 Krite-
rien konstruktiv die Möglichkeit, 
die Leistung der Unparteiischen zu 
bewerten und gezielte Hinweise 
zur Leistungsoptimierung zu ge-
ben. Die Resonanz der Schieds-
richter und der Beobachter nach 
der ersten Saison war sehr positiv, 
so dass das neue System nicht nur 
beibehalten, sondern weiter aktu-
alisiert wird. In Arbeitsgruppen 
hatten die Unparteiischen Gele-
genheit, Verbesserungsvorschläge 
einzubringen, genauso wie die Be-
obachter, die Woche für Woche in 
ganz Norddeutschland unterwegs 
sind.
Ein erfreulicher Tagesordnungs-
punkt war es, dass aus allen vier 
Landesverbänden des Norddeut-
schen Fußball-Verbandes Schieds-
richterinnen und Schiedsrichter 
den Aufstieg in höhere Spielklas-
sen geschafft haben, sowohl als 

Unparteiische wie auch als 
Schiedsrichter-Assistenten:
So leiten u. a. Lukas Benen (Nie-
dersachsen) und Patrick Schwen-
gers (Schleswig-Holstein) künftig 
Partien in der 3. Liga, in der aus 
Hamburg Konrad Oldhafer und Fa-
bian Porsch weiterhin als Assisten-
ten zum Einsatz kommen.
Aus dem Hamburger Fußball-Ver-
band schafften folgende Unpartei-
ische den Sprung in die nächsthö-
here Spielklasse:
In der Regionalliga Nord Herren 
sind künftig Luca Jürgensen und 
Adrian Höhns aktiv. Jarno Wiene-
feld kommt in der A-Junioren-Bun-
desliga zum Einsatz, Gerhard Al-
exander Ludolph in der 
B-Junioren-Bundesliga. Urszula 
Wojcik pfeift  in der kommenden 
Saison Spiele in der Regionalliga 
der Frauen.
Christian Soltow, VSA-Vorsitzender 
im HFV und Hamburgs Vertreter 
im Norddeutschen Schiedsrichter-
ausschuss freute sich sehr über die 
gezeigten Leistungen: „Alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer wa-
ren optimal vorbereitet und haben 
bei den heutigen praktischen und 
theoretischen Leistungstests voll 
überzeugt! Sie haben Hamburgs 
Farben bestens vertreten! Ich bin 

v.l.: Michael Weiner (Vorsitzender 
schiedsrichterausschuss nFV) und 
Wilfred „Willi“ diekert/ Verabschie-
dung als Vsa-Vorsitzender HFV  

v.l.: Michael Weiner und Frank behr-
mann/ Verabschiedung als Vsa-lehr-
wart HFV
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dekra- und dFb-aktion 
„danke schiri“ 2019 – 
ehrung der landessieger in Frankfurt
butzlaff, Henkel und neumann waren aus Hamburg dabei 

Kurz nach dem Gewinn als 
Landessieger der Aktion 
„Danke Schiri“ 2019 haben 

Ina Butzlaff (weiblich, BSA Unte-
relbe), André Neumann (U 50, BSA 
Pinneberg) und Christian Henkel 
(Ü 50, BSA Bergedorf) die Einla-
dung zur Ehrung sämtlicher Lan-
dessieger erhalten. Diese sollte 
am Wochenende 11./12. Mai in 
Frankfurt u. a. mit dem Besuch 
des Bundesligaspiels Frankfurt 
gegen Mainz stattfinden. Unser 
„Reisebeauftragter“ André hat uns 
gleich die Flüge rausgesucht und 
dem DFB gemeldet. Da die Frank-
furter Eintracht sich aber – als ein-
zige deutsche erfolgreich in Euro-
pa spielende Mannschaft – für das 
Halbfinale qualifiziert hatte, wur-
de zwei Wochen vor der Veran-
staltung der gesamte Ablaufplan 

über den Haufen geworfen. Eine 
Mammutaufgabe für die Organi-
satoren, galt es ja, die Reisen für 
63 Teilnehmer*innen und der Of-
fiziellen alle umzubuchen. Ein rie-
sen Kompliment hierfür, dass 
wirklich alles reibungslos ge-
klappt hat. 
So haben wir uns am Samstag 
dann bei strahlendem Sonnen-
schein (jetzt glaube ich an den Kli-
mawandel, denn beim Hafenge-
burtstag ist immer schlechtes 
Wetter) verabschiedet, um dann 
mit Verspätung bei Regen (!!!) in 
Frankfurt zu landen. Vom Flieger 
dann zum eigens für uns bereitge-
stellten Shuttle geeilt – war gar 
nicht nötig, wir waren die ersten. 
Als Shuttle-Bus hat uns dann der 
Original-Mannschaftsbus DIE 
MANNSCHAFT mit Originalfahrer 

Christian erwartet. Welch riesige 
Überraschung. Da macht das War-
ten auf die anderen viel Spaß. 
Nach kurzer Fahrt vom Flughafen 
ins Hotel Lindner, direkt an der 
DFB-Zentrale und dem Frankfurter 
Stadion gelegen, haben wir nach 
dem Check-In den ersten Nach-
mittagssnack bei Bundesliga live 
einnehmen können. Hier wurden 
schon erste Kontakte mit den nor-
dischen Mecklenburgern ge-
knüpft. 
Abends ging es dann zu Fuß in die 
nahegelegene DFB-Zentrale. Auf 
dem Weg wurden wir dann von Ex-
Fifa-SR Michael Weiner begleitet. 
Im Foyer erwarteten uns dann die 
ersten Getränke und der BL-Schiri 
des morgigen Spiels, Harm Os-
mers mit „halbem“ Gespann, denn 
Assistent Robert Kempter war 

daher sicher, dass die Unparteii-
schen auch in den höheren Klassen 
gute Leistungen zeigen werden!“
Neben einigen Schiedsrichtern, die 
aus verschiedensten Gründen ihre 
langjährige aktive Karriere in der 
Regionalliga Nord beendeten und 
daher vom Norddeutschen Fuß-
ball-Verband in Person von Michael 
Weiner verabschiedet wurden, galt 
dies unter großem Applaus auch für 
zwei Hamburger Funktionäre: Frank 
Behrmann beendete seine Tätigkeit 
als Hamburger Verbands-Lehrwart 
und übergab bereits zum Jahres-
wechsel den Staffelstab an Sven 
Ehlert. Und auch ein sichtlich be-
wegter Wilfred „Willi“ Diekert nahm 
nach 18 Jahren im Norddeutschen 
Schiedsrichterausschuss seinen Ab-
schied. Der ehemalige Vorsitzende 
des Hamburger Verbandsschieds-
richter-Ausschusses, der dieses Amt 
bereits Mitte 2018 an Christian Sol-
tow abgegeben hat, ist nahezu je-

dem Unparteiischen in Nord-
deutschland ein Begriff – gibt es 
doch keinen höherklassigen Re-

feree bis hin zur FIFA, den Diekert 
nicht als Beobachter und Coach 
gesehen und gefördert hat.

Hamburger delegation beim nFV-lehrgang:
Hintere reihe v. l.: adrian Höhns (rl), gerhard alexander ludolph (b-Jun-bl), 
Florian Pötter (rl), luca Jürgensen (rl), gerrit breetholt (b-Jun-bl), Mike 
gielow (Coach), Kevin rosin (rl), Fabian Porsch (rl), Christian soltow (Vsa-Vor-
sitzender); vordere reihe v. l.: Murat Yilmaz (rl), Jarno Wienefeld (a-Jun-bl), 
lasse Holst (a-Jun-bl), Konrad Oldhafer (rl), sven ehlert (Vsa-lehrwart), Frank 
behrmann (Vsa-lehrstab)
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noch in Stuttgart als 4. Offizieller 
eingesetzt. Fototermin mit Harm 
und seinem eigens für die Veran-
staltung bedruckten Trikot mit Na-
men sämtlicher Landessieger. 
Nach einer Begrüßungsrede des 
DFB-Vize-Präsidenten Ronny Zim-
mermann ging es dann in den fest-
lich geschmückten Sitzungssaal des 
DFB, wo wir in 9er Tischen zusam-
men saßen. Die Tischordnung sah 
jeweils die Teilnehmer*innen von 
zwei Landesverbänden sowie drei 
Offizielle vor. Neben uns saß – et-
was später aus Stuttgart im Eiltem-
po mit dem Auto angereist – Robert 
Kempter, mit dem wir tolle Gesprä-
che geführt haben. Mit unserem 
Pfälzer Tischgenossen hatten wir 
anfänglich doch arge Verständi-
gungsschwierigkeiten. Doch je spä-
ter der Abend, desto klarer wurde 
deren Aussprache… 
Zwischen den Menügängen fanden 
auf dem Podium Talkrunden, u. a. 
mit dem Chef der Bundesli-
ga-Schiedsrichter Lutz-Michael 
Fröhlich, Harm Osmers und seinen 
Assistenten und Ronny Zimmer-
mann statt. Ein weiterer Höhepunkt 
war das Erscheinen des Gespannes 
vom Spiel in Hoffenheim, Bastian 
Dankert nebst Assistenten. 
Die Ehrungen der Landessieger 
wurden mit einer kleinen Laudatio 
eingeleitet, dann durfte jeder zu Eh-
rende nach Erhalt eines SR-Trikots 
mit dem Namen aller Landessieger 
und einer Medaille auf die Bühne. 
Bei den Ü50 standen bei 21 zu Eh-
renden insgesamt 1.440 Lebensjah-
re (Durchschnitt 68,6 Jahre) und 
893 Jahre (Durchschnitt 42,5 Jahre) 
als Schiedsrichter auf der Bühne! 
Einen großen Anteil für den profes-
sionellen und kurzweiligen Ablauf 
hatte Moderater Lutz Wagner, der 
mit seinem „hessisch Gebabbel“ su-
per durchs Programm führte. Trotz 
der zahlreichen zu Ehrenden und 
den Talkrunden vergingen die rund 
5 Stunden wie im Fluge. Anschlie-
ßend klang der Abend an der Hotel-
bar aus, so dass die Letzten um drei 
Uhr dann auf dem Zimmer waren. 
Morgens ging es nach dem Früh-
stück im Mannschaftsbus zum Main, 
um eine zweistündige Mainrund-
fahrt zu machen. Ist zwar ganz nett 

gewesen, aber der Hamburger Ha-
fen hat doch ein klein wenig mehr 
zu bieten. Dafür haben wir viele tol-
le Gespräche geführt und nette Ka-
merad*innen aus ganz Deutschland 
kennen gelernt. 
Nach einer Stadionbesichtigung ha-
ben wir uns vor dem Spiel nochmal 
mit einem Mittagessen gestärkt, um 
dann rechtzeitig den zwei Minuten 
dauernden Fußmarsch ins Stadion 
anzutreten. 
Beim Warmlaufen haben Harm und 
seine Assistenten uns zugewunken 
– und das, obwohl wir direkt über 
den Mainzer Fans standen. Leider 
begann das Spiel mit einer fünfmi-
nütigen Verzögerung, da einig Be-
kloppte viel Feuer im Stadion ent-
fachten, so dass niemand etwas 
sehen konnte. Das Spiel konnte man 
eher in die Kategorie schwach ein-
ordnen, da die Frankfurter vom 
knapp im Elfmeterschießen verlore-
nen Halbfinale ziemlich müde wirk-
ten. Dennoch war es ein schönes 
Erlebnis, in dem tollen Stadion zu 
sein. 
So mussten wir uns dann beeilen, 
um zum Flughafen zu gelangen – 
war gar nicht notwendig, denn der 
Flieger hatte 30 Minuten Verspä-
tung. Trotz der Begrüßung des Pilo-

ten „Herzlich willkommen auf dem 
Flug nach Hamburg – der Haupt-
stadt des Zweitligafußballs“ sind wir 
dann kurz nach 23 Uhr müde und 
geschafft, aber mit tollen Eindrü-
cken sicher gelandet. 
Für uns alle drei wird dieses Wo-
chenende unvergesslich bleiben. 
Wie viel Aufmerksamkeit der DFB 
auf diese Aktion und damit auf alle 
Schiedsrichter legt, zeigt die promi-
nente Besetzung des Abends. Ein 
großer Dank geht auch an alle Orga-
nisatoren sowie die DEKRA, die das 
ganze Event überhaupt erst ermög-
licht.  Christian Henkel

Christian Henkel, ina butzlaff und andré neumann (v. lks.)
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